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Angemeldete * 
Angekommen den 15. Januar 1839. 


Herr Kaufmann Fr. Schnorr aus Berlin, fog. im engl. Haufe, Herr Kreis 
Nendant Titel und Frau Gemahlin aus Behregt, Herr Gutsbejiger Schönlein aus 
Rekau, log. im Hotel d' Oliva. Der Schauſpieler und Sänger e . nebſt 
Frau dus Berlin von Petersburg, log. im Hotel de Thorn. = 


Bekannt ma chu n g. 7 0 


1. Es iſt in dieſem Jahre ebenfalls eingeleitet worden, daß in a Kreiſe 
eine Verausgabung von Ackien an die in demfelden anfäfigen reſp. Actiongire des 
Vereins für Pferderennen und Thierſchau in Preußen, gegen ir ge 
Beiträge: ſtattfinde. i 
Dieſes Seſchäft haben gütigſt übernommen: i 25 RE 
2, im Kreiſe Angerburg: Herr v. Heiligenſtaͤdt auf Klinken, ee 
b. im Freiſe Darkehmen: Herr v. Farenheid auf Angerapp, be 
0 im Kreiſe Stallupöͤhnen? Herr Amtmann Böhm nuf Selten, 22 
im Kreiſe Braunsberg: Herr v. Kunheim auf Spanden, 
2. aim Kreiſe Oſterode: Herr Landſchafts⸗ . este auf deen, 
£ im Kreiſe Rastenburg: Herr Nittmeiter b. auf Tofksdorff, 73 
i 5 im Kreiſe Wehl un Herr Major Gregorobt in Wehlau, 
h. im Land» und aokreiſe Danzig: Herr 


oligei Director Leſſe in Danzig, ; 


EINS 

1 im Kreiſe Mett urg Si Kaufmann Rogier in Marienburg, 

k. im Kreiſe Graudenz, Schlochau und Schwetz; Herr Bwebifi iger Exifet 

auf Konezig, 

in ellen übrigen Kreiſen aber die betreffenden Herren Landraͤlthe, und find allen 
die ſen Herren die betreffenden Actien pro 1839 bereits zur Verausgabung zugegan⸗ 
gen. Die in den Kreiſen Koͤnigsderg und Pr. Eylau anſäßigen reſp. Ackſonaire 
dagegen werden ergebenſt erſucht ihre Beiträge hier an den Schatzmeiſter des Bırs 
eins Herrn Kaufmann E. Richter, kleinen Domplatz WI. gegen Ewpfangnahme 


ihrer Actien zu zahlen. 


Die Vertheilung der Actien an die refp. regimentit ten Herren Offieiere, ſo 


wie die Empfangnahme und weitere Abführung der de fallſigen Beiträge, wud durch 


die betreffenden Herren Regiments Rechnungsſuͤhrer wiederum erfolgen. 
Hiebei wird zugleich ergebenſt in Erinnerung geb redee, daß nach $ 2. des 


Stakuts die Zahlung der Beiträge im Laufe des Monats Januar prdnumerando zu. 
bewirken iſt. 


Koͤnigsberg, den 9. Januar 1839. a 
Das Directorium des Vereins für Pferderennen und Sleeshen in ae gen. 
5 Fuͤr daſſelbe 
gez⸗ men men 
Hauptvorſteher. 


A VERTIISS E ME N T S Fe 


2. Es haben der bieſige Burger und Schuhmacher Dent gertinand € Erban 
nnd. Besen berlobte Braut die Jungfrau Caroline Florentine Burcke aus Naſſen⸗ 
buben fur ihre einzugehende Ehe die Semeinſch aft der Güter und des Erwerbes 
Durch einen am 4. d. Mis. dor dem eee 8 a e ; 
Ehevertrag aus geſchloſſen en. = 8 
Dauzig, den 4. Januar 1839. f 
Bönigl. Preuß. Lande un Stadtgericht. 


25 Zur Vermiethung des kleinern Ziegelhofes auf der Schaferei vom 2. Inni 
1839 ab, auf 3 oder 6 er haben wir einen Lintationstermin a 
den J. Februar d. J. Vormittags 11 Uhr > 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kammerer Herrn Bun I. t 
Danzig, den 8. Januar 1839. 
Oberbürgermeifter, Kürgermeifter und Rath. a st 


— ‚u Verpachtung der 1 rei ale ber ee vom 5 Sun 1839 an x 


JF 


. VVV 


33 Den geſtern Abend nach 11 Uhr, in Folge innerer Krämpfe berbeigeführten 
Tod unſers jüngiten 5 Wochen alten Sohnes, zeigen Sseunden und allen Theilueh⸗ 
menden biedurch ergebenſt an, Lie tiefdetrübten Eltern 
Dang, den 15. A 1639. 55 Kampen und grau. 


„ne ————— 


Den to bung 


6. Die geſtern volzogene Verlobung meiner dritten Tochter Ee wit dem 
Schiffs⸗Capitain Herrn Emann, gebe ich mir die 1 . und Be⸗ 


kannten ergebenſt anzuzeigen. 2 a n t. a 
Reufahrwaſſer, den 14. Januar 1839. 5 
Als Ben empfehlen, use Lara Blank. 
= J. J. Emann. 
Se EL, 2 anzeigen 


Bom 10. bie 1 Januar 1839 find folgende Briefe retour gekommen: 5 
1) Riebe a Bromberg. 2) v. Puttkammer a Bütow. 3) Holnam a Elbing. 
4) Sklauzy a Nowym. 5) v. Jenezen a Niefenburg. 6) Kupferſchmidt, 7) Lu⸗ 
beckt a Reuſtadt. 3) Lichcenfeld a Leipzig. 9 Struve a Berlin. 10) Wulff a 
Magdeburg. 5 Enge a Wühelmswalde. 12) Sottſchalk a Düren mit 3 Rthlr. 
e 2 Eh. 13) v. Puftkammer a Bütow. 
a Königlich. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗ Amt. 


en M 
Heute Mittwoch den 16. Eroͤffsung der Bibljothet, ſodaun Vertrag aus der 
chemiſchen Technologie. 


S Jung: Mä chen, die unentgeldlich das Blumenmachen erlernen wollen 


8. 
werden gebeten, ſich fobald als möglich zu melden bei 
en Viegut, Frauengaſſe 332. 

9. zum 2 adi der Belohnung 
demjenigen, der ein ein am a ag verloren gegangenes grünes Ungplagetud) Beute 
lergaſſe JV2 620. abgiebt. 
10. Alte aber noch brauchbare Grüßzkaſten werden zu I tige. Käheres 5 
8 Ai sg Hen e W 51. 

10 Beloh nun 


A 2 
Am 12. d. Nis Abends würden mir aus Muthwälken oder SE bel. cher Abſicht, 
kurch einen Steinwurf von der Straße, mehrere 7 806 0 in meinem Laden 
zertrümmert. Wer mir den Thaͤter namhaft, macht, daß ich ihn dur gerichtlichen 5 
Beſtrafung ziehen kaun, erhaͤlt obige Belehnung ? 
Danzig, den 14, Jafſuar 1627 C. B. Richter, aendern, 
DET N Langemarkt No. 424. 
i (1) 


} „„ 

12. Zum Elbing. Anzeig., pommerſch. Volksblatt, Dampfboet, Danzig. u. viel. 
and. Zeitung. können noch Theilnehmer beitreten, Frauengaſſe No. 880. N 
13. 400 f ſucht man auf ein ganz ſicheres Grundſtück zu 5 pCt. Zinſen u. 
Ilſer Hypothek, unter Adreſſe H. im Intellig.⸗Comtoir einzureichen. ES 

14. 200 Va find ganz oder gethellt, gegen unzweffelhafte Sicherheit, auf J bis 
1 Jahr ſofort zu haben. Auskunft auf im Intell.⸗Comt. einzureichende Adreſſe mit M. 

15. Die hoch verehrten Herren Landwirthe erlaube ich mir beſcheidenſt darauf 

aufmerkſam zu machen, daß nur noch ein ſehr beſchraͤnktes Quantum von dem Whi⸗ 
ktingtonſchen auſſerordentlichen Saatweizen bei mir käuflich vorhanden iſt. 5 
Wenngleich ich nach meiner unvorgreiflichen Anſicht, nicht der Meinung bin, daß 
es überhaupt einen Wunder ⸗Saamen gebe, fo laßt ſich doch gegentheils auch wohl 


5 eben nicht in Abrede ſtellen, daß im Sgamen der derſchiedenarkigſten Gewächſe ſich 


eine beſondere ſchoͤpferiſche Eigenthümlichkeit befinden könne, die, durch e n er gi 
ſche Cultur, zur hoͤchſten Entwickelung befoͤrdert, ein ganz vorzügliches Exemplar 
zu produziren fähig ſei. a8 : 5 Se 
Aus dieſem Geſichtspunkke betrachtet, dürfte der Whitingtonſche Weizen recht 
intereſfant fein und es mit deſſen Ausbau wohl der Mühe lohnen „lum zu bewet⸗ 
ſen, daß unter der landesväterlichen Pflege des beſten der Zürften, wir Preußen, 
nicht weniger in der Agricultur gelernt haben und darin vorgeſchritten find, als 
unſere engliſchen Meiſer rtr 88 SER: 
Auf keinem Lande ruhet mehr der Seegen einer beglückenden Beförderung, al⸗ 
les wahrhaft erleuchtenden Nuͤtzlichen und Guten, als auf unſerm geliebten Vater⸗ 
lande. Die Anwendung einer hoͤchſt möglichen energiſchen Cultur im Garten- und 
Feldbau vermag allerdings Wunder zu erzeugen, ſie führt den Menſchen, den che⸗ 
miſchen Zauberkräften der ſchoͤpferiſchen Raiur fo nahe, daß er nicht allein hohe 


Vollkommenheiten ahnet, ſondern fie auch zur ſtaunens würdigen Anſchauung bringt. 


a ER Commiſſionair Schleicher. 
16. Wer für einen jährlichen Beitrag von 2 Kn 20 Sgr. die Hall. u. Jen. 
Lit. Zeit, nebſt Ergaͤnzungsbl., die Berl. Literar. Zeit., die Heidelb. Jahr b., die 
Gott. Gel. Anz. und das Leipz. Repert. mitzuleſen wünſcht, melde ſich gefälligst 
Heil. Geiſtgaſe N 90 %. 5 5 


. Freitag, den 18. Januar 1839, findet der 
zweite Combinationsball im Saale des grünen 
Thores statt. Das Billei-Bureau ist von heute 
ab bei Herrn Josti auf dem Langenmarkt. 
Danzig, den 16. Januar 189... 
Das Comité der zu arrangirenden Combina- 
tions Bale 


Eee 


— 


Donnerstag, den 17. Januar 1839 Mittags 
12 Uhr werden wir die Ehre haben, in dem 
uns gütigst dazu bewilligten Saale des Artus- 
hofes, ein Vokal- und Instrumental-Konzert zu 


Schein CC 8 
Das Konzert beginnt präcise 12 Uhr und 
endet um 2 Uhr. e 5 
Einlass-Karten a 1 Rthlr. Preuss. Cour. sind 

von heute ab beim Conditor Herrn Josti auf 
dem Langenmarkt, und s, Z. an der Kasse zu 

haben. Joseph Reichel und 

| ie Josephine Reichel. 
19. Eine Unterwohnung von mindeſtens 3 großen Stuben mbft 2 Kuͤchen und 
Zubehoͤr wird zu Oſtern zu beziehen, zwiſchen dem vorſtaͤdtſchen Graben und Breit⸗ 
gaſſe, geſucht. Adreſſen Neo, 5, im Jutelligenz-Comtoir abzugeben. ER Hiper 


1 


5 5 k e den e , 
20. In der Hundegasse unweit des Kuhthores, ist eine neu gemalte 
sehr freundliche Wohnung, bestehend aus 2 Zimmern und 1 Kabinef nach 


FH Er 
ar? 


9 Das Sn in ber Hundegaſe 9 Niro. 346. tehn Zimmer, Keller und 5 
ſtall enthaltend, ſo wie das Haus. in der Dienergaſſe. Nro. 198., mit vier Zim⸗ 


5 "mern, find zu Ostern, rechter Ziehzeit zu vermiethen. Naͤhere Nachricht erhaͤlt man 


Niro 1037. in der Kohlengaſſe. 

HI Haͤkergaſſe find zwei freundlich Zimmer, Küche, Boden mit zwel geräumt 5 
gen Kammern und Apartement zu Oſtern an ruhige Bewohner zu een das 
Nähere Heil. Geiſtgaſſe Nro. 939. 


28. Langenmarkt Nrb. 451. ſind 2 Stuben mit Meubeln zu rechter Ziehzeit 
zu vermiethen. E 
29. Im Rähm W. 1809. iſt eine Obergelegenheit mit eigener Thüre, 3 Stu⸗ 


den; Schlafka inet netſt Keller und Boden, zu Oſte En an ruhige Bewohner zu 

vermiethen. Das Nähere in demſelben Haufe. 

30. Neugarten No. 522. sind grosse und kleine Wohngelegenheiteh, mit 

und ohne Eintritt in den Garten zu veriniethen- Auskunft giebt Meyer, 

. No, 737. 

31, In Seiligenbrunn, in der Rähe des Johannisberges, ſind drei kleine freund⸗ 
ltche Wohnungen jede mit eigener Thüre, Küche und Boden ze. mit Eintritt in den 

Gärten im Ganzen oder 9 li Al, N LS RS Helga 

No. 918. 2 Treppen hoch. 2 f 

32. Dienergaſſe ro, 154. ißt eine Stube mit Ausſicht nach dem Garten m 

auch ohne Meubeln an einzelne Perſonen zu vermiethen. 


33. Laſtadie Nro, 434. find 2 Stuben vis a vis und eine Hangeſtube nebst 
Küche, Holzgelaß, Bodenkammern und Komodität Oſtern zu vermiethen. RR 
Auen e n. | 


. Dionnerſtag, den 17. Januar d. I. ſollen in dem Hauſe Hundegaſſe Nero. 
230, auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtdietend verkauft werden: 

Mehrere Klapptiſche, Glas⸗ und Kuͤchenſchränke, Spiegel, Bilder, Betten und 
Kiſſen, vieles Porzellan, Fayance, Glas, und Irdenzeug, als: Tee rinen, Teller, 
Taſſen, Glocken, Schüſſeln, Schaalen, Saladieren, ſo wie auch einige komplette 
Service und Küchengergih, gus allen Mekallen in großer Auswahl, worunter vor⸗ 
zuͤglich zu bemerken: 33 große und kleine zinnerne Menagen nebſt Koͤrben und 
kupferne Grspen, Formen, fe, Waageſchaglen, Keßßel und Thesmaſchinen. 


35. Donnerſtag, den 24. Januar d. J. Vormittags praͤciſe 10 Uhr, ſoll auf ‚freie 


. williges Verlangen, im Unterraum des in der Milchkann⸗ ugaſſe gelegenen Speichers 


der goldene Pelikan“, durch Auction meistbietend verkauft werden : 

I hedeutendes Fayanee⸗ und Glaswaaren-Lager, beſtehend in Terrinen und 
Teller aller Facons und Größen, Schaalen, Schuͤſſeln, Saladieren, Saucegießern, 
Taſſen u. ſ. w. in großer Auswahl, ferner Portwein,, Burgunder⸗ und Nheinwein. 
flaſchen, balben Wein⸗ und Porterflaſchen, Medisingläfer und allen Sorten don 
Bierflafchen in bedeutender Quankitaͤt, N fo wie auch e 
und Bierglaͤſer von alien Größen. 


— 85 
Der Herren Weinbändlern, Deſtil i Ad Schorkpa then em fehte ich 
di fe Gelegengett zu wohlfetilen Einkäufen, welche, da der Speicher geräumt werden 
muß, nicht ſobald wieder vorkommen ARE J. T. Engelhard, Nustionater, 
36. Montag, den 21. Januar d. J., fotlen“ auf gerichtliche Verfugung und 
freiwilliges Verlangen. im Auctions⸗ Win, Jopengaſſe Mao. 745% öffentlich meiſt 
bietend verkguft werden: 

Mehrere ſilberne Taſchenuhren, Stuben⸗ und Tiſchuhren⸗ Pfeiler⸗, Wand⸗ 
und Toilektſpiegel, Sophas und Stühle mit verſchiedenen Be. zügen, mahagoni und 
bjeken polirte Schreib⸗ und Linnenſekretaire, dito Eck⸗, Glas⸗, Buͤcher⸗, Kleider⸗ 
und Kuͤchenſcbraͤnke; Sopha⸗, Spiel-, Thee⸗, Ardeits⸗ und Kuͤchentiſche, Himmel⸗ 
N ahm⸗ und Sophabettgeſt llaz 4 Amboſſe, 1 Gal andes und mehreres Schmiede 
geraͤch, viele Betten Kiſſen und Matratzen, Bett⸗ und Leibwache, eine große Aus⸗ 

wahl der derſchiedenſten Kleidungsſtucke für Herren und Damen, Porzellan, Fa⸗ 
hance, Glas und Irdenzeug, (mehrere ganz vollſtaͤndige porzellane Service), Haus: 
und Küchengeraͤth aus Holz und allen Metallen und viele andere nügliche Sachen 
mehr. Ferner: 

Ein Galanterie⸗Waaren⸗ Lager, Beftehend in: Stutzuhren in antiker Form von 
Schildkröte, Perlmutter, Porzellan ꝛc, Schreibzeugen, Lorgnetten, Harmonſcas, 
een Alabaſterbildern, Kruziſixen, Zuckerdoſen, Eigarrotaſchen, Kopfbuͤr⸗ 
ſten, Vartkaͤmme, . Schluͤſſel⸗ und Steickhaken, . a 5 
chen, Nadelbüchern, Geldkörbchen ze. 


Sachen zu . Danıig., = 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen. : 
37: Ordinatres 1 55 Buchbinder, ger, Aae u, 3 w. 1 Bil: 5 
lig zu haben Jopengaſſe e 729 ; 
36. Anzeige für die 85 Gutsbeſitzer und Landwirthe. 


Der als vorzügliches Düngungemittel anerkannte franz. Gyps iſt bei Par⸗ 
thieen a 11 Sgr. den Eentner ſtets im Veſta⸗Speicher zu haben. 
39. Roͤpergaſſe Nro. 468. empfiehlt man, neben dem dekannten Siqnrvenfager, 
jezt auch eine gute Sorte gefihnittenen Tabak (Ligarren » Abfall) a 64% 2 Sgr. pr. 
Pfund, die man, Seſchmack und Geruches wegen, aufs Wort geben kaun. 2 


Schiffs Rapport. N 
5 Den 8. Januar geſegelt. 
J. W. Umlauf — Gustav. — Amſterdam — Getreide Wind W. S. ®. 


Den 9. Januar Nichts paſſirt. 
5 a 5215 Den 10, Januar = den Hefen retour a ? 
roͤnewald — Napf — E ch 
Schanzkleidung. x . were e . ln f N. 25 a 


ER Amsterdam, Sicht 


5 FV 


nie Januar. in den Hafen retour gekommen. N 
fl. W. Radmann — Ucker — mit Verkuſt eines Menſchen, fo wie der engine. 


Emann — Dundee 5 
8 115 Mury — Eva Spot, 50 beide obne Schaden. 1 : 
Rn Sehegett . | 
BR M. G Glaffen — Ajar — Nawe — Getreide. Mind W. S. W. 
ER Den 12. Januar in den Hafen retour gekommen. 
5 4 8 Volz — Matpilde — bat eine Schlopſeite, und die Schanzkleidung verloren. 


a. Scale — Cora — mit Verluſt der Heckſchsluppe, Schanzkleidung und Segel. 
l Wind W. 
1 * — Er 9 — ä * in 
Wechsel. and Geld Cours» 
Danzig, den 15. Januar 1839. 


5 \ 5 Bund, vegehr „ 


"Ser. Ser, 


7“? ⁵³·¹ EEE ATET Tne n n 


London, Sicht , A N) Erledeichse’or t 
„ 3 Noam, Augusid or 
- Hamburg, Sicht 5 


— 10 Wochen 


— 70 Tage 
Berli, 8 Tage 

— 2 Monat 
Par, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
5 Men 
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